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Ich glaube auch, dass es in der Schule keine verklausulierten Formulierungen gibt bzw. die SL
nutzen solche Formulierungen ohne bösen Hintergedanken.

Ich würde den SL auch freundlich auf diese Formulierungen ansprechen ohne direkt mit "Klage"
zu drohen (abgesehen davon, ist eine Klage mitunter nicht immer sofort möglich). Oft muss
man erst Widerspruch einlegen und kann dann erst klagen. Und wenn du diesen Schritt gehen
solltest, wäre die Hinzuziehung eines Rechtsanwalts sinnvoller. Der kennt sich rechtlich besser
aus als wir Laien.

Schulleiter in spe: Mache erst mal deinen Quereinstieg fertig, sammle Erfahrungen, gehe dann
den regulären Weg über mehrere Beförderungsetappen ... und mache dich nicht gleich durch
eine Klage unbeliebt!
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